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LÄNDER DAUER ALTER KOSTEN AUFWAND VORAUSSETZUNGEN

SCHULBESUCH IM AUSLAND
>> mehr Infos auf S. 20

Australien, Europa, Kanada, 
Neuseeland, USA + weitere 
Länder  (von Anbieter 
abhängig)

1 – 24 Monate (je nach 
Anbieter verschieden)

15 – 18 Jahre (bei ei-
nigen Anbietern auch 
jünger)

  m Bestimmter Notendurch-
schnitt, durchschnittliche 
Kenntnisse der jeweiligen 
Sprache

SPRACHREISEN
>> mehr Infos auf S. 24

Europa + weitere Länder 
(vom Anbieter abhängig)

1 Woche – 3 Monate 7 – 18 Jahre und für 
Erwachsene (je nach 
Anbieter verschieden)

  m Keine Vorkenntnisse nötig

STUDIUM IM AUSLAND: 
mit Austauschprogramm
>> mehr Infos auf S. 28

Je nach Programm  
(Schwerpunkt Europa und 
englischsprachige Länder)

1 – 12 Monate Frühestens ab dem 
2. Semester

  m m Sprachtests werden 
von vielen Hochschulen 
verlangt

STUDIUM IM AUSLAND: 
selbstorganisiert
>> mehr Infos auf S. 28

Weltweit Bis zur Dauer eines 
Vollstudiums möglich

Nach der Matura   
  

m m m
m m

Sprachtests werden 
von vielen Hochschulen 
verlangt

PRAKTIKUM IM AUSLAND
>> mehr Infos auf S. 32

Weltweit Je nach Projekt: 
2 Wochen – 2 Jahre

Ab 16 Jahren   m m m Vorkenntnisse im jeweiligen 
Berufs-/Ausbildungsbereich, 
ausreichende 
Sprachkenntnisse

JOBBEN IN EU/IM EWR
>> mehr Infos auf S. 38

27 Mitgliedstaaten der EU; 
Island, Liechtenstein, 
Norwegen

Keine Beschränkung Meist ab 18 Jahren, 
abhängig von Job 
und Arbeitsrecht

m m m Je nach Land

JOBBEN AUSSERHALB 
DER EU/DES EWR
>> mehr Infos auf S. 41

Weltweit Keine Beschränkung Meist ab 18 Jahren, 
abhängig von Job 
und Arbeitsrecht

  m m m Je nach Land

JOBPROGRAMME /
WORK & TRAVEL
>> mehr Infos auf S. 41

Weltweit 1 – 12 Monate Ab 18 Jahren   m m Englisch-Kenntnisse; 
manchmal Sprachkenntnis-
se des jeweiligen 
Landes; Berufserfahrung 
von Vorteil

AU-PAIR
>> mehr Infos auf S. 46

Europa, USA (weitere Länder 
unter best. Voraussetzungen)

1 – 12 Monate 
(Verlängerung möglich)

Europa ab 18 Jahren, 
USA 18 – 26 Jahre

m Erfahrung in der 
Kinderbetreuung

FREIWILLIG ARBEITEN - 
Kurzzeit: Workcamps
>> mehr Infos auf S. 59

Weltweit 1 Woche – 3 Monate Ab 18 Jahren, 
teilweise schon ab 14

  m Grundkenntnisse 
in Englisch

FREIWILLIG ARBEITEN - 
Langzeit
>> mehr Infos auf S. 57

Weltweit 3 – 12 Monate 
oder länger

Ab 18 Jahren   m Sprachkenntnisse 
je nach Einsatzort, 
meistens Englisch

FREIWILLIG ARBEITEN - 
Langzeit: 
Europäisches 
Solidaritätskorps (ESK)
>> mehr Infos auf S. 63

27 Mitgliedstaaten der EU; 
Island, Liechtenstein, Maze-
donien, Norwegen, Schweiz, 
Türkei; benachbarte Partner-
länder mit Schwerpunkt 
auf: Osteuropa und Kaukasus, 
Westlicher Balkan, Mittel-
meerraum, Russland

2 – 12 Monate 
(in besonderen Fällen 
auch Kurzzeiteinsätze)

18 – 30 Jahre m m Keine Vorkenntnisse nötig
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Hast du Probleme bei der  

Beantragung deines Visums, 
kannst du dich an die Botschaft 

des jeweiligen Landes hier  
in Österreich wenden. 

Auf der Website des  
Außenministeriums kannst  

du nach ausländischen  
Vertretungen in  

Österreich suchen: 

www.bmeia.gv.at/ 
botschaften-konsulate

VISUM  GEFÄLLIG?

VISUM
GEFÄLLIG?

VISUM
GEFÄLLIG?

TIPP!

Für verschiedene Arten von Auslandsaufenthalten gibt es auch ver-
schiedene Visa. Erkundige dich genau, welches Visum für dich in 
Frage kommt, damit du dich legal im Ausland aufhalten, arbeiten, 
eine Schule besuchen oder studieren darfst.

Innerhalb der Europäischen Union (EU)

Zur EU gehören aktuell 27 ver-
schiedene Länder. 

Bist du StaatsbürgerIn der EU, 
benötigst du für deinen Aufent-
halt kein Visum.

Willst du in einem EU-Land 
arbeiten, kannst du dies ohne 
zusätzliche Arbeitserlaubnis 
tun.

Innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums  
(EWR) und der Schweiz
Zum Europäischen Wirtschafts-
raum gehören Island, Liechten-
stein und Norwegen. Auch die 
Schweiz hat ein Abkommen mit 
Österreich.

Für den Besuch dieser Länder 
benötigst du kein Visum.

Bei längerem Aufenthalt oder 
wenn du in einem dieser Län-
der arbeiten willst, brauchst du 
eine Aufenthalts- oder Arbeits-
genehmigung.

Außerhalb der EU und des EWR
Du benötigst für den Aufenthalt 
in diesen Ländern ein Visum.

 

Die häufigsten Visaoptionen sind:
•	 Reisevisum, TouristInnen-

visum
•	 StudentInnenenvisum
•	 Arbeitsvisum
•	 Working Holiday Visum 

Welches Visum für dich in Fra-
ge kommt und welche Voraus-
setzungen du erfüllen musst, 
hängt vom jeweiligen Land ab. 
Erkundige dich bei der Bot-
schaft des Landes über die 
Voraussetzungen.

http://www.bmeia.gv.at/botschaften-konsulate
http://www.bmeia.gv.at/botschaften-konsulate
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SCHULBESUCH
IM AUSLAND

SCHULBESUCH
IM AUSLAND

(mögliche) Kosten:

Einmalige Kosten:
•	 Pauschale für die  

Organisation
•	 Anreise
•	 Visum
•	 evtl. Schuluniform
•	 Schulmaterial 

Laufende Kosten:
•	 Versicherungen
•	 Schulausflüge
•	 Lebenshaltungskosten 

(mögliche) Einnahmen

•	 Familienbeihilfe
•	 Manche Anbieter 

vergeben Stipendien.
•	 Wenn deine Schule eine 

Schulpartnerschaft im 
Rahmen des europäischen 
Förderprogramms Erasmus+ 
hat, kannst du bis zu einem 
Jahr am Unterricht deiner 
Partnerschule teilnehmen. 
Dies wird von der EU geför-
dert und begleitet.

•	 Der Rotary Club organisiert 
und unterstützt sowohl ein 
Schuljahr im Ausland als 
auch einen Kurzzeitaus-
tausch mit Gegenbesuch.

TIPP!
 

Informiere dich an deiner Schule, ob eventuell im 
Rahmen des EU-Programms Erasmus+ eine  

Partnerschaft mit einer anderen Schule besteht.

erasmusplus.at/de/schulbildung

Links zu verschiedenen Anbietern findest du unter 
www.jugendportal.at/schulbesuch-im-ausland 

FINANZ-CHECK

http://www.jugendportal.at/schulbesuch-im-ausland
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Achte daher auf Folgendes:

•	 Was beinhaltet der angege-
bene Preis (Einschreibgebüh-
ren, Reisekosten, Kursgebüh-
ren, Unterkunft, ...)?

•	 Wo wirst du untergebracht 
(Internat, Gastfamilie,  
Hotel, ...)? 

•	 Ist die Verpflegung inklu-
diert? Wie viele Mahl- 
zeiten pro Tag?

•	 Wie wird der Unterricht ge-
staltet (Gruppengröße, Stun-
denanzahl pro Woche, ...)?

•	 Welche Freizeitmöglich- 
keiten gibt es (Ausflüge, 
Sportangebote, Veranstaltun-
gen, ...)?

•	 In welche Länder wird  
vermittelt?

•	 Wie alt musst du sein? 
•	 Gibt es einen Einstufungs-

test? Eine falsche Einstufung 
bringt wenig Erfolg!

•	 Ist der Veranstalter zertifi-
ziert? Zertifizierte Veranstal-
ter garantieren bestimmte 
Qualitätsstandards bei 
Sprachreisen.  
 
 
 

Kriterien der Zertifizierung 
können dir bei deiner Ent-
scheidung helfen. 

•	 Vermittelt der Anbieter nach 
dem Sprachkurs auch noch 
ein unbezahltes Praktikum 
für einige Zeit?

 
Anbieter von Sprachreisen  

findest du unter  
www.jugendportal.at/ 

sprachreisen!

SPRACHREISEN SPRACHREISEN

(mögliche) Kosten:

Einmalige Kosten:
•	 Einschreibgebühren
•	 Reisekosten
•	 Kurskosten
•	 Prüfungsgebühren
•	 Lernunterlagen 

Laufende Kosten:
•	 Unterkunft
•	 Versicherungen
•	 Lebenshaltungskosten

(mögliche) Einnahmen

•	 Frühbucherbonus oder  
Spezialangebote von  
Sprachreise-Anbieter

•	 Bildungskonto
•	 vereinzelt Zuschüsse  

von Gemeinden

TIPP!

FINANZ-CHECK

http://www.jugendportal.at/sprachreisen
http://www.jugendportal.at/sprachreisen




30 31

 
Wichtige Links zum Thema Studium  

im Ausland findest du unter  
www.jugendportal.at/studieren-im-ausland!

STUDIUM
 IM AUSLAND

STUDIUM
 IM AUSLAND

(mögliche) Kosten:

Einmalige Kosten:
•	 Reisekosten
•	 Studiengebühren
•	 evtl. Visum
•	 evtl. Impfungen 

Laufende Kosten:
•	 Versicherungen
•	 Sprachkurse
•	 Wohnungskosten
•	 Lebenshaltungskosten

(mögliche) Einnahmen

•	 Studienbeihilfenbezieher
Innen, die ein oder auch 
mehrere Auslandssemester 
absolvieren, können zusätz-
lich zur Inlandsbeihilfe eine 
Beihilfe für ein Auslandsstu-
dium bekommen.

•	 Studierende, die das gesamte 
Studium im Ausland (EWR + 
Schweiz) absolvieren möch-
ten, können ein „Mobilitäts-
stipendium“ beziehen.

•	 Manche Gemeinden oder 
Bundesländer bieten fi-
nanzielle Unterstützung. 
Erkundige dich in deinem 
Heimatort!

•	 Wenn du auch im Inland 
Anspruch auf Familienbei-
hilfe hast, kannst du diese 
im Ausland weiterhin bezie-
hen. Infos erhältst du beim 
Finanzamt!

TIPP!

FINANZ-CHECK

http://www.jugendportal.at/studieren-im-ausland
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TIPP!
 

Auch kommerzielle Anbieter 
vermitteln weltweit Praktikumsplätze!  

Tausche dich mit Menschen aus, die bereits  
ein Praktikum im Ausland absolviert haben!  

Jobprogramme können als Praktika an- 
gerechnet werden. Mehr Infos zu Jobpro

grammen findest du ab Seite 43!

Links zum Thema Praktikum im  
Ausland findest du unter  

www.jugendportal.at/ 
praktikum-im-ausland!

PRAKTIKUM
 IM AUSLAND

PRAKTIKUM
 IM AUSLAND

(mögliche) Kosten:

Einmalige Kosten:
•	 Reisekosten
•	 evtl. Visum

Laufende Kosten:
•	 Versicherung
•	 Wohnungskosten
•	 Lebenshaltungskosten

(mögliche) Einnahmen

•	 Taschengeld
•	 Familienbeihilfe

FINANZ-CHECK

http://www.jugendportal.at/praktikum-im-ausland
http://www.jugendportal.at/praktikum-im-ausland
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Wo und wie finde ich eine passende Stelle 
als Au-Pair?

Empfehlenswert ist die Vermittlung über eine Agentur. Gegen Be-
zahlung einer Gebühr bekommst du Unterstützung  
in folgenden Punkten:

•	 Hilfe bei der Bewerbung  
und Reisevorbereitung

•	 Betreuung während des Auf-
enthaltes

•	 Infos über Versicherungen
•	 Vertrag, der Arbeitszeiten 

und Taschengeld regelt

•	 Vermittlung einer überprüf-
ten Gastfamilie

•	 Begleitprogramm (Vor- 
bereitungstreffen, Au- 
Pair-Netzwerk, Ausflüge, ...)

•	 Abschluss-Zertifikat

Erkundige dich bei den Agenturen, welche Länder angeboten wer-
den, vergleiche Voraussetzungen, Kosten und Leistungen und wähle 
das für dich beste Gesamtpaket.

Au-Pair-Vermittlungsagenturen findest du unter 
www.jugendportal.at/au-pair. 

ACHTUNG: Ohne Agentur in den USA als Au-Pair zu arbeiten ist 
illegal!

Du kannst in Datenbanken und auf Onlineplattformen auch selbst 
nach einer Au-Pair-Stelle suchen. 

Beachte aber, dass du den gesamten Aufenthalt selbstständig orga-
nisieren musst!

AU-PAIR AU-PAIR

(mögliche) Kosten:

Einmalige Kosten:
•	 Programmgebühr
•	 Polizeiliches Führungs- 

zeugnis
•	 Gesundheitsattest
•	 Reisekosten
•	 Internationaler Führerschein 

(USA)
•	 Visum (USA)

Laufende Kosten:
•	 Sprachkurs
•	 Lebenshaltungskosten

(mögliche) Einnahmen

•	 Taschengeld
•	 Familienbeihilfe nur  

bei Kurzaufenthalten

TIPP!
 

Erledige vor deiner Abreise noch alle  
nötigen Arztbesuche, da in einigen  

Ländern die Selbstbehalte für  
bestimmte Behandlungen und Unter

suchungen höher als in Österreich sind. 

Erkundige dich bei Kreditkartenunter-
nehmen über ein kostenloses Unfall- 

und Rückholversicherungspaket!

FINANZ-CHECK

http://www.jugendportal.at/au-pair
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WERDE 
TEACHING 
ASSISTANT

Du verbringst ein paar Wo-
chen bei einer Gastfamilie 
im Ausland, bekommst dort 
freie Unterkunft und Ver-
pflegung und unterrichtest 
als Gegenleistung die  
Kinder der Familie ca.  
15 Std. pro Woche in 
Deutsch.

•	 Möglich das ganze  
Jahr über in Spanien,  
Italien und Frankreich

•	 Mindestaufenthalts- 
dauer: 4 Wochen

FREIWILLIG  ARBEITEN
FACT-BOX

Worum geht’s? freiwillige Einsätze im sozialen,  
ökologischen oder Kulturbereich

Für alle, die sich engagieren wollen

Alter meist ab 18 Jahren (in Ausnahmefällen auch 
jünger)

Dauer Kurzzeit-Einsätze 1 Woche – 3 Monate (meist 
im Sommer); Langzeit-Einsätze ab  
3 Monaten

Wo weltweit, wo Hilfe benötigt wird

Hinweise keine spezielle Ausbildung, Berufserfahrung 
oder Vorkenntnisse notwendig; Kenntnisse 
der Landessprache teilweise erwartet

AU-PAIR FREIWILLIG
ARBEITEN

 
Alle Links rund um das Thema  

Au-pair findest du unter 
www.jugendportal.at/au-pair!

TIPP!

http://www.jugendportal.at/au-pair
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Anbieter für Freiwilligeneinsätze  

findest du unter www.jugendportal.at/
freiwillig-arbeiten-im-ausland!

Spezielle Einsätze unterscheiden sich v.a. in den anfallenden Kosten 
und Fördermöglichkeiten für dich als FreiwilligeR.

Freiwilligenprojekte im Europäischen  
Solidaritätskorps (ESK):
Der ESK ist eine Initiative der EU und ermöglicht dir an einem Frei-
willigenprojekt im eigenen Land und im europäischen Ausland ge-
fördert teilzunehmen!

Dauer: 2 – 12 Monate (unter 
bestimmten Bedingungen ist 
auch ein Kurzzeitaufenthalt 
zwischen 2 Wochen und 2  
Monaten möglich) 

Alter: 18 – 30 Jahre

Einsatzorte: im Sozial-, Kultur-, 
Kunst- oder Umweltbereich in 
allen 27 Mitgliedstaaten der EU 
sowie in Island, Liechtenstein, 
Mazedonien, Norwegen, der 
Schweiz und der Türkei sowie 
in bestimmten Partnerländern 
wie zum Beispiel Georgien,  
Ukraine oder Israel, ... 

Kosten: Die Aufnahmeorgani-
sation finanziert deine Unter-
kunft und Verpflegung. 

Die EU bezahlt Versicherung 
(Kranken-, Unfall- und Haft-
pflichtversicherung), lokale 
Transportkosten sowie ein 
monatliches Taschengeld, einen 
(Online-)Sprachkurs und einen 
Reisekostenzuschuss.  

Sonstiges: Bewirb dich ca.  
6 – 8 Monate vor Projektbeginn. 

Achtung: Für die Teilnahme 
brauchst du eine Sendeor-
ganisation, die dich bei der 
Projektsuche und Vorbereitung 
unterstützt, und eine Aufnah-
meorganisation im Ausland, 
in der du als FreiwilligeR 
aktiv wirst.

SPEZIELLE  EINSÄTZE

SPEZIELLE 
EINSÄTZE

 FREIWILLIGEN-
PLATTFORMEN

(mögliche) Kosten:

Einmalige Kosten:
•	 Programmgebühr
•	 Impfungen
•	 Visum
•	 Versicherungen
•	 Reisekosten
•	 evtl. internationaler  

Führerschein

Laufende Kosten:
•	 Mobilität vor Ort
•	 in Ausnahmefällen Unter-

kunft und Verpflegung

(mögliche) Einnahmen

•	 EU-Förderungen Erasmus+ 
und Europäischer  
Solidaritätskorps (ESK)

•	 Förderung von  
WeltWegWeiser

•	 individuelle Förderungen  
je nach Bundesland

•	 Familienbeihilfe (im ESK und 
für einen Auslandsdienst bis 
24 Jahre)

•	 Taschengeld

TIPP!

FINANZ-CHECK

http://www.jugendportal.at/freiwillig-arbeiten-im-ausland
http://www.jugendportal.at/freiwillig-arbeiten-im-ausland
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Jugendbegegnungen

Internationale Jugendbegegnungen ermöglichen es dir, andere euro-
päische Jugendliche kennen zu lernen und dich so gemeinsam in 
einem Projekt oder für ein Thema zu engagieren. Das EU-Programm 
„Erasmus+: Jugend in Aktion“ fördert dir hierbei fast die 
komplette Zeit im Ausland!

Dauer: 5 – 21 Tage

Alter: 13 – 30 Jahre (je nach  
Jugendbegegnung)

Themenbereich: wie u.a. Men-
schenrechte, Arbeitslosigkeit, 
Musik, Medien, Sport, Klima-
wandel, ...

Kosten: Ein kleiner Teil der Rei-
sekosten und manchmal 
eine geringe Teilnahmegebühr
 

Sonstiges: Informiere dich 
rechtzeitig (ca. 6 Monate vor 
Start einer Jugendbegegnung) 
über Jugendbegegnungen in 
deiner Nähe. Offene Plätze 
werden auch noch kurzfristig 
vergeben! 

Du triffst bei einer Jugend-
begegnung Jugendliche von 
mindestens zwei weiteren Na-
tionen! Dabei verständigst du 
dich in der Regel auf Englisch!

Auslandsdienst als Ersatz für den Zivildienst

Zivildienstpflichtige Österreicher, die einen Auslandsdienst als 
Ersatz für den ordentlichen Zivildienst machen möchten, können 
durch eine anerkannte Trägerorganisation für den Auslandsdienst 
entsendet werden. 

Dauer: 10 Monate 

Einsatzbereiche:
•	 Gedenkdienst: In Einrichtun-

gen zum Gedenken der Opfer 
des Nationalsozialismus 

•	 Friedensdienst: Im Rahmen 
von Vorhaben, die der Er-
reichung oder Sicherung des 
Friedens im Zusammenhang 
mit bewaffneten Konflikten 
dienen

•	 Sozialdienst: Im Rahmen 
von Vorhaben, die der wirt-
schaftlichen und sozialen 
Entwicklung eines Landes 
dienen 

Achtung: kranken- und un-
fallversichert, kein gesetzlicher 
Anspruch auf finanzielle Leis-
tungen, Selbstorganisation von
Reise, Visum, Impfungen etc. 
Genaue Infos erhältst du direkt 
bei deiner Trägerorganisation!

Sonstiges: Ein 2-jähriger 
Entwicklungshilfsdienst, ein 10 
Monate durchgehend geleiste-
tes Freiwillies Soziales Jahr oder 
ein Freiwilliges Umweltjahr gel-
ten ebenfalls als Ersatz für den 
ordentlichen Zivildienst! 

SPEZIELLE 
EINSÄTZE

SPEZIELLE 
EINSÄTZE

 
Mehr Infos zu Freiwilligenprojekten im 
ESK und Jugendbegegnungen findest du 

unter www.jugendportal.at/ 
freiwillig-arbeiten-im-ausland!

TIPP!

http://www.jugendportal.at/freiwillig-arbeiten-im-ausland
http://www.jugendportal.at/freiwillig-arbeiten-im-ausland
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Entwicklungszusammenarbeit
Entwicklungszusammenarbeit ist nicht zu verwechseln mit Frei-
willigenarbeit! Es geht darum, qualifizierte und erfahrene Fachkräfte 
aus allen Berufsgruppen zu finden, die über einen längeren Zeit-
raum in Projekten in Entwicklungsländern mitarbeiten oder diese 
leiten. 

Sie helfen dabei, die Menschen dort zu qualifizieren, damit sie lang-
fristig nicht mehr auf Entwicklungszusammenarbeit angewiesen 
sind. Es handelt sich hier um Arbeitserfahrung im Ausland!

SPEZIELLE 
EINSÄTZE

Mehr Infos 
findest du unter

www.jugendportal.at!

http://www.jugendportal.at


JUGENDINFOS  IN  GANZ  ÖSTERREICH
BURGENLAND 
Jugendinfo Burgenland 
www.ljr.at

KÄRNTEN 
LJR Kärnten – Jugendinfo 
www.jugend.ktn.gv.at

NIEDERÖSTERREICH 
Jugend:info NÖ 
www.jugendinfo-noe.at

OBERÖSTERREICH 
JugendService des Landes OÖ 
www.jugendservice.at

SALZBURG 
akzente Jugendinfo 
jugend.akzente.net

STEIERMARK 
LOGO jugendmanagement 
www.logo.at

TIROL 
InfoEck – Jugendinfo Tirol 
www.infoeck.at

VORARLBERG 
aha – Jugendinfo Vorarlberg 
www.aha.or.at

WIEN WIENXTRA-Jugendinfo 
www.jugendinfowien.at

http://www.ljr.at/jugendinfo
http://www.jugend.ktn.gv.at
http://www.jugendinfo-noe.at
http://www.jugendservice.at
http://jugend.akzente.net
http://www.logo.at
http://www.mei-infoeck.at
http://www.aha.or.at

